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Zusammenfassung des Vortrags / Abstract 

Hintergrund für den Materialwechsel bei Verpackungen sind unter anderem die neuen gesetzlichen 
Anforderungen. Zu nennen ist insbesondere die europäische Verpackungsverordnung (PPWR - 
Packaging and Packaging Waste Regulation). Diese und weitere gesetzliche Vorgaben führen zu einem 
zunehmenden Handlungsdruck innerhalb der Verpackungsindustrie, nachhaltige Lösungen zu entwickeln 
und umzusetzen. 

Beispielhaft werden an zwei Projekten Lösungsansätze für die Umstellung auf nachhaltige 
Verpackungsmaterialien vorgestellt. 

Im ersten Projekt werden drei unterschiedliche Siegeltechnologien für Becher (Ø 95 mm) untersucht, 
darunter eine etablierte Lösung und zwei bislang für diese spezifische Becheranwendung weniger 
verbreitete Methoden. Der Fokus liegt auf der Anwendung von PP-Platinen in Kombination mit PP-
Bechern, da dies als ökologisch nachhaltigere Alternative zu aluminiumversiegelten Bechern gilt. Die 
Studie untersucht, welche Vorteile und Herausforderungen die einzelnen Siegeltechnologien mit sich 
bringen.  

Im zweiten Projekt werden neue und besser recyclebare bahnförmige Verpackungsmaterialien 
hinsichtlich ihrer spezifischen Reibcharakteristiken untersucht. Dabei wird der Einfluss dieser 
Eigenschaften auf die Maschinengängigkeit analysiert, da diese Materialien auf bestehenden Anlagen 
eingesetzt werden sollen. Um die auftretenden Phänomene greifbar zu machen, wurde ein Reibprüfstand 
aufgebaut, um die relevanten Effekte im Technikumsmaßstab zu untersuchen. Zusätzlich wurde ein 
physikalisches Simulationsmodell (digitaler Zwilling) des Prüfstands erarbeitet. Eine erste Validierung der 
beiden Methoden hat bereits stattgefunden. Im Laufe des Projekts sollen die Ergebnisse auf die 
Formschulter einer vertikalen Schlauchbeutelanlage übertragen werden. 
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